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__________________________________________________________________________Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtangaben.

Administrative Angaben
	     


Antragsdatum*: 


1. Angaben zum Zusatzstoff

Handelsbezeichnung des Zusatzstoffs*
	     




	     


Art der Formulierung* 



Erneute Genehmigung des Zusatzstoffs*		|_| Ja |_| Nein
Wenn ja, vorherige Genehmigungsnummer angeben:
	     



2. Adresse des Antragstellenden*

	Name*
	     

	Anschrift (Straße *, Hausnummer, Hausnummernzusatz)
	     

	Postleitzahl*, Ort*, Land*
	     

	Kontaktperson (Titel, Name *, Vorname *)
	     

	Telefon (Vorwahl *, Rufnummer *)
	     

	E-Mail *
	     






3. Adresse des Federführenden*

	Name*
	     

	Anschrift (Straße *, Hausnummer, Hausnummernzusatz)
	     

	Postleitzahl*, Ort*, Land*
	     

	Kontaktperson (Titel, Name *, Vorname *)
	     

	Telefon (Vorwahl *, Rufnummer *)
	     

	E-Mail *
	     



Vollmacht des Antragstellenden als Anlage eingereicht? * |_| Ja |_| Nein

4. Adresse des Vertriebsunternehmens
	Name*
	     

	Anschrift (Straße *, Hausnummer, Hausnummernzusatz)
	     

	Postleitzahl*, Ort*, Land*
	     

	E-Mail *
	     





5. Herstellende Firma des Zusatzstoffs
	Name*
	     

	Anschrift (Straße *, Hausnummer, Hausnummernzusatz)
	     

	Postleitzahl*, Ort*, Land*
	     

	E-Mail *
	     

	Funktion des Betriebs
	|_| Herstellung
|_| Abpackbetrieb
|_| Logistikunternehmen (Lager/Transport)



6. Beigefügte Anlagen
Anlage 1 - Formulierung des Zusatzstoffs					* |_| Ja |_| Nein
Anlage 2 - Angaben zur Anwendung des Zusatzstoffs			* |_| Ja |_| Nein
Anlage 3 - Kennzeichnung/Entwurf für Etikett/Gebrauchsanleitung 	* |_| Ja |_| Nein
Anlage 4 - Sicherheitsdatenblätter (Zusatzstoff und Beistoffe)	* |_| Ja |_| Nein


7. Erklärung über die Erfüllung der Anforderungen nach § 42 Absatz 2 PflSchG

Hiermit versichere ich, dass der beantragte Zusatzstoff nach meinem Wissensstand und Prüfung bei bestimmungsgemäßer und sachgerechter Anwendung oder als Folge einer solchen Anwendung keine schädlichen Auswirkungen hat, insbesondere auf die Gesundheit von Mensch und Tier, das Grundwasser und den Naturhaushalt. Er entspricht damit den Anforderungen des § 42 Absatz 2 PflSchG. *
|_| Ja |_| Nein

	Ort, Datum
	     

	
Unterschrift,
ggf. Firmenstempel
	


(entfällt bei elektronischer Antragstellung)
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